
Undankbar ist der Welten Lohn

den die Welt uns beschert

warum wohl die viele Fron

Werde nicht erhört, verehrt und doch bewährt

Undankbar warum wohl handeln

setzt mich ein mit Elan

es mag sich schnell mal wandeln

fühlen auf den Zahn, getan, ohne Plan

Undankbar damit heut rechnen

verschwende meine Zeit

Ideale zerbrechen

wofür die Arbeit, nur Leid, dennoch bereit

Undankbar ist es wirklich so

ich es halt so bestimm

im Nachhinein bin doch froh

erkannte viel Sinn, darin, und viel Gewinn

Und jetzt muss ich akzeptieren

man glaubt nur zu verlieren

doch ich konnt mich solidarisieren


